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Klasse 1. Halbjahr 2. Halbjahr 
7a, b Musik 
7c, d Musik 
8a – e Biologie Chemie 
8c, e Musik 
8a, b. d Musik 
9b, d, e Bildende Kunst Musik 
9a, c, Musik Bildende Kunst 
10c, d Musik Bildende Kunst 
10a, b Bildende Kunst Musik 

Personalveränderungen 
Verabschiedungen

Zum 31.1.2009 treten Frau Heinemann, Herr Bauer, Herr 
Heckmann und Herr J. Müller in die wohlverdiente Freistel-
lungsphase der Altersteilzeit, nachdem sie alle über 30 
Jahre am BurgGymnasium tätig waren. Wir danken Frau 
Heinemann sehr für ihre engagierte Arbeit vor allem im 
bilingualen Zweig, den sie entscheidend mitgeprägt hat 
und für ihre engagierte Leitung des CDI. Auch Herrn Heck-
mann und Herrn Müller ein herzliches Dankeschön für die 
immer zuverlässige und konstruktive Leitung der MSS 
und die vielen Aktivitäten, mit denen sie das Burgleben 
bereichert haben. Darüber hinaus danken wir den Ver-
tretungskräften Frau Schollenberg  und Frau Ulrich (bei-
de Bildende Kunst)) für ihre Arbeit am BurgGymnasium.  
Frau Reis, unsere langjährige Sekretärin, verlässt zum 1. 
Februar ebenfalls das BurgGymnasium, um am Gymnasi-
um am Rittersberg einen neuen Aufgabenbereich zu über-
nehmen. Wir wünschen Frau Reis und allen Kolleginnen 
und Kollegen  für die Zukunft viel Erfolg und alles Gute.

Neue Kolleginnen und Kollegen
Mit Beginn des 2. Halbjahres heißen wir drei neue Kolle-
ginnen willkommen, die eine Planstelle antreten. Frau Gru-
ter vertritt die Fächer Sport und Englisch, Frau Kernec’h 
unterrichtet Französisch und Sozialkunde, Frau Oecking-
haus hat die Fächer Deutsch und Geschichte. Weiterhin 
dürfen wir Herrn Fest begrüßen, der als Vertretungskraft 
den Fachbereich Bildende Kunst unterstützen wird. 
Wir wünschen allen Kolleginnen und Kollegen einen guten 
Einstieg, eine glückliche Hand und viel Freude bei ihrer 
Arbeit.

Neubesetzung der MSS- und Mittelstufenleitung
Da Herr Heckmann und Herr Müller am 31. Januar 2009 
ausscheiden, steht eine Umverteilung der Aufgaben inner-
halb der erweiterten Schulleitung an. Ab Februar  über-
nehmen  Herr Grünewald und Herr Jonietz kommissarisch 
Aufgaben in der erweiterten Schulleitung. Herr Jonietz ist 
dann gemeinsam mit Herrn Illius für die MSS-Leitung ver-
antwortlich, und Herr Grünewald übernimmt die Mittelstu-
fenleitung.

Die Schulleitung informiert
Epochalunterricht im zweiten Halbjahr

Bitte denken Sie daran, dass die Halbjahreszeugnisnote 
des Faches, das im ersten Halbjahr epochal unterrichtet 
wurde, Endnote im Jahreszeugnis ist und bei der Ver-
setzung mit entscheidet. Folgende Fächer wurden im 1. 

Halbjahr bzw. werden im 
zweiten Halbjahr des Schul-
jahres 2008/09 werden in 
den Klassenstufen 7-10 fol-
gende Fächer epochal un-
terrichtet:

Laut Schulordnung § 40 kann ein Schüler der Klassen-
stufe 6 – 10 aus wichtigem Grund (längere Krankheit, 
Schulwechsel infolge Änderung des Wohnsitzes, be-
sondere Schwierigkeiten in der Entwicklung etc.) ein-
mal in die nächstniedere Klassenstufe zurücktreten.  
Das Zurücktreten kann bis zum letzten Unterrichtstag 
vor den Osterferien (31.3.2009) über die Klassenleitung 
beantragt werden. 

Freiwilliges Zurücktreten

Telefonate aus dem Sekretariat
Aufgrund der enorm gestiegenen Telefonkosten im Se-
kretariat durch Anrufe auf Mobiltelefone der Eltern und 
Erziehungsberechtigten bitte ich Sie dringend, uns eine 
Festnetznummer anzugeben, unter der wir Sie erreichen 
können, wenn Ihr Kind Sie sprechen möchte oder ab-
geholt werden muss. Ich hoffe, Sie haben Verständnis 
dafür, dass wir Sie leider um Erstattung der Telefonkos-
ten bitten müssen,  wenn wir Sie nur über Mobiltelefon 
erreichen können. 

Informationen zur Bibliothek 
Öffnungszeiten:

Wir freuen uns sehr, dass Frau Dietrich uns vorläufig 
noch bis April bei der Arbeit in unserer Bibliothek un-
terstützen kann. Deshalb bieten wir auch weiterhin fol-
gende Öffnungszeiten an:
      Montag - Freitag:	09.00–15.00
Wir möchten Sie nochmals darauf hinweisen, dass Sie 
die Möglichkeit zu einer Buchpatenschaft haben. 
Eine Bücherliste finden Sie auf unseren Internetseiten. 

Recherchieren des Bibliotheksbestandes:

Ab April 2009 wird es möglich sein, den Bestand 
der Bibliothek online zu recherchieren. Schulange-
hörige können dann auch von zuhause aus am Lan-
desbibliothekszentrum unter www.lbz-rlp.de mit 
den Stichworten „Büchereistelle Neustadt“ und  
„Bibliotheken“ das Angebot der Bibliothek des BurgGym-
nasiums einsehen.

Frau Gruter

Frau Kernec‘h

Frau  
Oeckinghaus

Herr Fest
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Flügel bekam Flügel
Endlich ging für den Fachbereich Musik ein lange 
gehegter Wunsch in Erfüllung. Im Vorgriff auf das 
Weihnachtsfest brachten am Nachmittag des 25. 
November Herren der Kaiserslauterer Berufsfeuer-
wehr einen neu angeschafften gebrauchten Flügel 
der Firma Schiedmayer. Mit einem mobilen Kran 
wurde zunächst in einer spektakulären Aktion das 
alte Instrument über das Dach hinaus nach unten 
gehoben, dann trat 
der neue Flügel sei-
nen Weg durch die 
Lüfte in den Olymp 
des Musiksaals an. 
Wir danken herzlich 
für die beispiellose 
Kooperation zwi-
schen der Feuerwehr 

und dem BurgGymnasium. Mit vereinten Kräften 
konnten Schulleitung, Hausmeister, Feuerwehr so-
wie Herr Müller und Herr Winter vom Musikhaus 
Müller das ungewöhnliche Vorhaben zu einem gu-
ten Ende führen. Die Stadt Kaiserslautern hatte 
als Schulträger schließlich die Beschaffungsmaß-
nahme im Umfang von etwa 6000 € bewilligt, zu-
mal die Notwendigkeit bereits seit mehreren Jahren 
feststand. Mit dem gebrauchten, aber doch gene-
ralüberholten Flügel steht endlich ein Instrument 
im großen Musiksaal, das auch Kammermusika-
bende wieder möglich macht. 
Im Rahmen eines Kammerkonzertes wird der Flü-
gel am 5. März 2009 um 19 Uhr im Großen Musik-
saal offiziell eingeweiht, wozu die Fachschaft Musik 
hiermit herzlich einlädt. 

Besuch aus Nelson / Neuseeland

Seit 1996 (auf Initiative von 
Frau Ripperger) unterhält un-
sere Schule eine Partnerschaft 
mit dem „College for Girls“  in 
Nelson. Mrs. Jennifer Lemberg, 
Verantwortliche für die Fremd-
sprachenabteilung und An-
sprechpartnerin in ihrer Schule 
für individuelle Austauschmög-
lichkeiten, nutzte die diesjäh-
rigen neuseeländischen „Sommerferien“ für eine 
Europareise und besuchte dabei unsere Schule, 

um die alten Kontakte zu pflegen und neue zu 
knüpfen. 
Die Teilnahme an einem individuellen Austausch 
mit der Partnerschule in Nelson empfiehlt sich ab  
Jahrgangsstufe 10. In der Regel handelt es sich um 
einen langfristigen Aufenthalt in einer Gastfamilie 
(3 bis 6 Monate) mit Gegenbesuch der Gastschüle-
rin. Weitere Informationen über die Schule (siehe 
auch: www.ncg.school.nz ) und Austauschmo-
dalitäten sind bei Herrn Busch, unserem aktuellen 
Ansprechpartner, zu erhalten.

Mitteilungen des Schulelternbeirats
Liebe Eltern,
am 10.11.08 fand das zweite Informationsforum für 
Eltern und Lehrer in unserer Aula statt. Dipl.–Psy-
chologe Achim Aschenbach (Schulpsychologisches 
Beratungszentrum Kirchheimbolanden) erläuterte 
in sehr anschaulicher Weise wichtige Grundsät-
ze der Kommunikation sowie die verschiedenen 
Ebenen, auf denen sich ein Gespräch abspielt und 
zeigte die hiermit verbundenen Konfliktfelder auf. 
Im Mittelpunkt stand dabei das Kommunikations-
modell von Friedrich Schulz von Thun (Die vier 
Seiten einer Nachricht). An den Vortrag schloss 
sich eine Fragerunde an. Die Inhalte des Abends 
sind auch unter www.burg-kl.de   - Neuigkeiten 
- Kommunikation und Konfliktfelder- nachzulesen.

Aufgrund der sehr guten Resonanz haben wir uns 
entschieden, auch im 2. Halbjahr wieder einen 
Informationsabend durchzuführen. Dabei wird es 

um die versteckten Gefahren des Internets ge-
hen. Ein Medienschutzberater wird dies anhand  
praktischer Beispiele am PC zeigen. Ferner soll 
demonstriert werden, wie schnell Sie auf kosten-
pflichtige Seiten kommen, ohne dass Sie es direkt 
erkennen. Sie erhalten konkrete Hilfestellungen 
und Vorsichtsmaßnahmen zur Unterbindung die-
ser Art der Nutzung. Die Einladung wird über Ihre 
Kinder verteilt.  

Erinnern möchte  ich auch noch an unseren  
Expertentag am Samstag, den 9.5.2009, zu dem 
Sie herzlich eingeladen sind. Ziel dieses Vormit-
tages ist es, unseren Schülern der 9.-12. Klasse 
selbst ausgewählte Berufsfelder vorzustellen, um 
die künftige Berufswahl zu erleichtern. Wir freuen 
uns auf Ihr Kommen. 

Ihr Klaus Dieter Steinebronn, Schulelternsprecher

Wir freuen uns, Ihnen heute die Ergebnisse der 
Adventskalender-Aktion 2008, die Sie durch Ihre 
Unterstützung ermöglicht haben, mitteilen zu
können:
Mit Ihrer Hilfe haben wir insgesamt einen 
Reinerlös von über 4.800 € erzielt. Davon ha-
ben wir 1.600 € an „alt-arm-allein“ überreicht. 

Wenn Sie die Adventskalender-Aktion 2009 
- z.B. durch einen Sponsoring-Einsatz - unter-
stützen möchten, wenden Sie sich direkt an  
fundraising@burg-kl.de, rufen uns an oder 
laden sich die Teilnahmeerklärung von unserer 
Webseite http://burg-kl.de/fundraising her-
unter.

Adventskalenderaktion
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‚Knatterboot‘-Wettbewerb für die Klassen 5 – 13 im Fach Physik
Aufgabe:
Baue ein Dampfboot/Knatterboot, das sich mit mög-
lichst großer Geschwindigkeit vorwärts bewegt.

Bedingungen an die Konstruktion:
Die Länge des Bootes darf 
maximal 20 cm, die Breite 
maximal 10 cm betragen. 
Als Energiequelle darf eine 
Kerze/Teelicht oder aber 
Esbit-Trockenbrennstoff be-
nutzt werden.

Das Schiff ist zu „taufen“ und deutlich mit dem Na-
men zu beschriften.

Bewertung: 
Die Boote durchschwimmen in einem Wasserkanal 
eine festgelegte Strecke. Die dafür benötigte Zeit 
wird gemessen.

Teilnahme: 
Schriftliche Anmeldung bei Frau Färber oder Herrn 
Heckmann oder dem jeweiligen Physiklehrer. 
Anmeldeformulare gibt es dort.

Wahlfach Informatik
Im kommenden Schuljahr 2009/10 bieten wir erst-
malig das zweistündige Wahlfach Informatik für 
SchülerInnen der Jahrgangsstufe 9 an.

Im Wahlfach Informatik lernen Schülerinnen und 
Schüler den flexiblen Umgang mit digital dargestell-
ter Information, indem sie mit jeweils geeigneten 
Informatiksystemen interagieren. Sie nutzen diese 
Systeme als Werkzeuge, um sich Informationen zu 
beschaffen und zu verwalten und um Informationen 
in vielfältiger Weise zu bearbeiten. Weiterhin ma-
chen sie erste Erfahrungen in der Programmierung. 
Dazu kommen spezielle Programmierumgebungen 

zum Einsatz.

Das Wahlfach Informatik kann freiwillig im Rahmen 
unserer Kapazitäten belegt werden und nur zum 
Halbjahres- bzw. Jahreswechsel verlassenwerden. 
Es wird eine Note für das Wahlfach Informatik auf 
dem Zeugnis gegeben, die positiv versetzungsrele-
vant ist, d.h. damit können ggfs. Noten in den Ne-
benfächern ausgeglichen werden.
Weitere Informationen zum Wahlfach Informatik 
gibt es auf der Informationsveranstaltung am 23. 
März um 19:00 Uhr im Musiksaal.

Am 02.12.08 fand am BurgGymnasium der diesjäh-
rige Vorlesewettbewerb - eine Aktion des Börsen-
vereins des Deutschen 
Buchhandels -  der 6. 
Klassen statt. Hier tra-
ten die zehn Klassen-
sieger der Klassen 6a-e 
gegeneinander an. Die 
Jury hatte die schwierige 
Aufgabe aus allen Klas-
sensiegern einen Schul-

sieger zu bestimmen. Niki Stammwitz aus der 6e 
konnte letztlich überzeugen und wurde vor Simon 

Vortkamp (6b) und Michel-
le Olle (6c) zur Schulsiege-
rin gekürt. Niki wird nun das 
BurgGymnasium im Vorlese-
wettbewerb auf Stadtebene 
vertreten. Wir wünschen ihr 
dafür viel Erfolg!

Neuer Austausch mit Kaiserslautern High School
Am 18. Dezember 2008 konnte der Austausch mit 
der Kaiserslautern High School in die entscheidende 
Phase gebracht werden: Schülerinnen und Schüler 
der Klassen 9a und 9b erhielten die Möglichkeit, mit 
ihren amerikanischen Partnern tatsächlich zusam-
menzutreffen. Zusammen mit ihrer Englischleh-
rerin, Frau Benra, erlebten sie einen spannenden 
Tag an der High School und erhielten einen authen-

tischen Einblick in den 
Unterricht des amerika-
nischen Schulsystems. 
In Erstaunen versetzte 
die Ausstattung der High 
School (inklusive „Lehr-
friseursalon“) oder die 

„Lehrersäle“ anstatt Klassensäle, d.h., die Lehrer 
gestalten ihren Raum entsprechend der Fächer, 
die sie unterrichten. So gleicht der „Deutschraum“ 
von Mrs. Arnolds, unserer Austauschlehrerin, sehr 
einem deutschen Wohnzimmer mit Eicheschrank-
wand und Sofa, in dem vor Weihnachten auch der 
Weihnachtsbaum nicht fehlte.
Nun freuen wir uns auf den Gegenbesuch der Aus-
tauschpartner, 
der für den 05. 
Februar 2009 
geplant ist.  

Noch Plätze frei
Ni hao! In unseren beiden Chinesisch-AGs für alle Jahrgangsstufen sind noch Plätze frei (Anfänger Mi., 
Fortgeschrittene Fr., jeweils 13:30-15:00 Uhr). Kontakt über Herrn Weis, Raum A 11.
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Termine im 2. Halbjahr 2008/09

Projekttage und Präsentationstag Jgst. Thema 
5 Methodentraining 
6 Theaterprojekt 
7 Umgang mit Konflikten 
8 „Die Macht der Bilder“ 
9 Musikprojekt („Tanz der Vampire“) 
10 Modellbildung in Mathematik und 

Naturwissenschaften 
11 Stammkursbezogene Themen 
12 Planung der Kursfahrten 
13 Gesunde Verpflegung 

Wie Sie sicherlich bereits erfahren haben, finden vom 25.02. -
27.02.2009 an unserer Schule Projekttage statt. Dabei werden sich 
die Schülerinnen und Schüler jahrgangs- bzw. klassenbezogen mit 
verschiedenen Themen intensiv auseinandersetzen. Die nebenste-
hende Tabelle enthält eine  zusammenfassende Themenübersicht.
Im Anschluss an die Projekttage findet am 28.02. von 9:00 bis 
13:00 Uhr ein Präsentationstag statt, bei dem die Ergebnisse Ihrer 
Kinder gewürdigt werden sollen. 
Wir würden uns sehr freuen, wenn wir Sie an diesem Tag als Gäste 
am BurgGymnasium begrüßen dürften.


